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Ein Verzeichnis anoͤesherrlicher
Kollationsrechte über geiſtliche Stellen

Iin der Grafſchaft ark
(ca.

Don * ſſe lLe Düſſeloͤorf.
Dieſes Verzeichnis findet ſich m einer Be  reibung des

Herzogtums eve und der raff Mark, erfaßt von dem
kleviſchen Archivar Wueſthaus Ende des Jahr
hundͤerts'). Für das Herzogtum eve gibt ebenda eine
ähnliche Zuſammenſtellung'). Die Vorlage für dieſe Verzeichniſſe
könnte aus früherer Zeit ſein, vielleicht 1600, döa nirgenoͤwo
der Urfür Branoͤenburg enannt wiroͤ, ſonoͤern nur auf den
Herzog eve Bezug wird. Auch werden die Orte
der ab 1650 ſelbſtänoͤigen Reichsherrſcha Gimborn⸗Neuſtaoͤt
noch erwähnt. 1603 wirkt der Uunten erwähnte Oobedientiarius
von Maria Ad gradus 3 Köln zUum letzten Mal bei der xr⸗
beſetzung 3 Schwelm mit, ſoweit ſich feſtſtellen läßts). Aber
eſtlos chlüſſig ſind dieſe Belege für eine Datierung 16  8
nicht, da eimn Kapitel be Wueſthaus ber das Kollationsrecht
Kollegiatsſtiftern den Kurfürſten nennt).

Staatsarchiv Düſſeldorf, Hanoͤſchr III, VOI und Dieſes
Verz. V VOI. (Gft ar FOI 146-148 (CaputV

Ebd VOI I, 92·-96 (Cap LXIII)
Dieſes Ibch Bo 45,

E (ogl Anm 1), 112. Es werden Kolleg Stifter in Kleve,
Mark (St. Patrocli

oeſt außeroem Propſtei Lippſtaoͤt), und Berg
erwähnt. Das Präſent echt des Kurfürſten turniert gemaß einem Ver
glei von 1647 mit dem Präſent

Recht des Landesherrn Jülich⸗Berg und
dem des Kapitels.
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Dieſes Verzeichnis von lanoͤesherrlichen Kollationsrechten m⁊M
der Mark zeig nun gewiſſe Abweichungen gegenüber den i den
Regiſtern erwähnten Präſentationen'). So werden unten für
be das Offieium diaconatus und die Patrocli⸗-Vikarie, für das
Amt eu  Q die Pfarren Gummersbach unoͤ imborn erwähnt.
Be imborn andelt ſi jedo wohl ein remdes
Präſentationsrecht, nämlich der nhaber der Herrſchaft M
born'). Be einigen anderen Pfarren iſt das fremde Präſen
tationsrecht verzeichnet, Wwie bei plerbe und Kierſpe betr den
Abt 3 Deutz, bei Deilinghofen betr den Paſtor 3 Mengede
In den märkiſchen Präſentationsregiſtern iſt jedo eine landͤes
errliche Kollation für Deilinghofen genannt/). Ebenſo wird dort
für Hamm U. Q. zuſätzlich die Laurentiusvikarie erwähnt').
Bemerkenswert iſt übrigens die Notiz in dem Verzeichnis Unten
betr die Hammer Vikarien, daß der Landesherr hier nur
„Vacante pastoratu“ runden vergibt.

Jeoͤenfalls bilͤͤet dieſes Verzeichnis eine wertvolle Ergänzung
3 den in den früheren Jahrbüchern veröffentlichten „geiſtlichen
V. unoͤ lanoͤesherrlichen Präſentationen der rafſ
Markꝰ) und hätte er chon dort anſtatt des unvollſtänoͤigen
Oerzeichniſſes lanodͤesherrlicher Präſentationsrechte von 0¹15·0
veröffentlicht werden en

Dieſes Ibch., Bo ＋, 11·81 45, 11-96.
ilh Fabricius, Erläutg geſch Qs der Rh Prov. Bo 71,

188.

Dieſes Ibch Boͤ 44, 31
Ebd
Als Beri  gung 3u Bo ſei hier vermerkt: Kap 674 edba

dieſes Kap ergänze bor 8a-D Bol Wibling—
weroe“ ſtatt „Wiblingsweroͤe 83 / Ortsreg.: hinter „Aachen“ ſtatt

100 Dieſes Ibch 45,



„Von geiſtlichen beneficien, worüber der lanoͤtsherr 3 c(Con

eriren hatt
ſt Soeſt)

Praepositura
Decanatus
Off(icium) diaconatusi½)
OfF 8Suubdiaconatus
Vie Ven sacramenti

crueis.
gells
tephani.
Nicolai
AtrOCIIIDDEVONSeRD Silvestri

Animarum.
Simonis et Ae

(Lippſtaoͤt).
Praepositura (Auguſtinerinnenkloſter).
Alt Cathe
Alt. Jacobi (Pfarrkirche St Jacobi)

Amt Bochum)
Bouckum
Alt et capella sacramenti. Kap auf dem Hellweg
Bochum)
alt Virginis (Pfarrkirche)
aſtorf (Kaſtrop)
Lutkenödortmunöot (Lütg Dortmunoͤ)
Geilenkirchen (Gelſenkirchen). In urno, Sed Ab  — (atissa de
Essen praetendit 1us
Harpen, idem.

Linoͤenhorſt. Capella
Eickelinckhaven (Eichlinghofen) Capella

1 Das OFF. diaconatus wird betr. Kollation durch den Landesherrn in
den Regiſtern nicht enannt (ygl. Ibch 45, 4 ff.)
11 Jahrbuch 1954 164



E Lünen)
Vie eoOrgii

(Amt Höroe)
Wevelinckhofen (Wellinghofen) n)

Are Aells in CꝗastroO Hörde)

Anna Camen (Amt)
Anna?).
Aſſelen (UAſſeln).
Camen. 1. 2. I. quartae

Lüneren (Lünern nna
plerbe Abb Tuitiensis Abt 3 Deutz, Recht!l).a. u a Aloͤenlunern et etler (Altlünen u. er Praepositus
de Cappenberg 0 Recht desſelb.), Sed princeps POStremo
confirmavit.

E (Hamm)
Hcelesia par(r)ochialis.
Acellum Castro (Burgkapelle).
AacCellum Inl hospitali (St Antonius⸗Gaſthaus, der Oſt⸗

Straße 3
Vie TOSaTII
Alt Mariae Vvirginis (Pfarrkirche)
Vie ephani.
Vie Michaelis
Vie Aegidii.
pastor, Sed Vvacante PꝗstoOratu princeps.

280 Der Paſt. 3 ng hier ſicher nur betr. Inveſtitur für die
ap 3 br erwähnt. Eine Ausübung des lanoͤesherr Kollat Rechtes
für le Df. 1 3 Wellinghofen nicht erwähnt Ibch 45, 564
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Amt amm
Marck
Capella In CastroO (Burgkap., ebö.)
Capella aufm Sanoͤtbrinck, verfallen
Runeren (Rhynern)
Antorp (Untrop
erg Berge/)
Drechen
Boenen. Princeps Iin urn0O et A8 Tuitiensis (Abt 3euA. A. u Hilbeck Paſtor mM Buoerich bey er praetendit.

YIfernloe (Iſerlohn, Staoͤt
Eeelesia par(r)ochialis (Kirchſpielskirche außerhalb der adt⸗

mauer).
Vie Catharinae

Deilinckhaven Deilinghofen), Hlia de Mengde (

engeoͤe
Dortmo.), et pastor de Mengde praesentat.

Amt Schwarzenberg)
Plettenberg.
Vie Nn CastrO (Burgkap 3 Schwarzenberg).
Ole 1CIUM 1u hospitali)).

V. P  PD (Neuenrade
(Kap., ſpätere Pfarrkirche, reform.)

ſt Amt eu
Capella ibidem ergneuſtaoͤt).

Weidenneiſt iedeneſt).
Gommersbach (Gummersbach).
Gumborn (Gimborn)
190 Das Armenhoſp auf dem Boel Plettenbg (ogl Ibch 45, 35)

ird hier im Text irrtümlich Unter dem Amt Wetter, als bdele Hagen
angebli liegenoͤ, verzeichnet.
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(Freiheit unoͤ Amt)
Eeelesia part(r)ochialis.

Capella ante cCastrum Alt. Mariae Virg. ).
Capella Kettelberg, die ul Kluſenkapelle).

Amt Altena:)
Ludenſcheioͤt.
Meinertzhagen.

(Herſcheio) Princeps et 28 in Grascap rafA NN. Dalbert ſchaft) alternatim2
Ronſel (Nönſahl)
Breckerfeloͤt.
Kirſpe 28 Tuitiensis (Abt 3 eu

22 (Schwerte)
Ecelesia par(r)ochialis. Princeps et praepositus Xantensis

Propſt 3 Ranten) alternantibus Vvicibus.

*  7„ (Freiheit und Amt)
Wetter.
ACellum castro
Alt. Vincentii (e
welm Princeps praetendit urno, alias
Obedientiarius canonieorum Mariae ad gradus Coloniae.
Volmerſtein (Dolmarſtein)
Vie Georgii

140 on iroͤ für die Burgkap 3 Altena der Pancratiusaltar erwähnt  2  —
ogl Ibch 44,

15) Im Text finöͤet ſi le irrtümliche Reihenfolge
Alt Vincentii
Sacell. Iln Castro.
Sacell antemurale.

Letztere E ſino joͤentiſch. Der St  Inc.  ar befand ſich in der Burg⸗
kapelle 3 Wetter.
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ſt Amt mit Weroen).
AcCellum Johannis (zu Blankenſt.)

Hattingen. D(aominus) dux et 8 Tuitiensis Abt 3
eu
Niederweniger(n).
Spro  beve
ettwich (Kettwig / Ruhr).

ſt (Walſte Iim Münſter.
(Pfarrkirche ebd.
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